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Ehelicher Frieden
«Ihr habt niemals einen Streit

gehabt?
Der Gatte: «Niemals! Meine

Frau tut, was sie will, und ich
auch.»

Bruderliebe
Die Liebe zu Preussen sass bei

den Bayern nicht besonders tief.
So hiess es vor sehr langer Zeit
im Briefkasten des «Bayrischen
Vaterlands»: «Sie fragen, ob man
Orpheus oder Orphe-us aussprechen

soll. Natürlich heisst es
Orpheus. Man sagt ja auch Sau-
preuss und nicht Saupre-uss.»

Reklame

Der junge Advokat hat seine
Praxis eingerichtet. Der
Möbelhändler sagt:

«Jetzt fehlt nur noch eine
Matte vor der Türe.»

«Gut», erwidert der Advokat,
«und verschaffen Sie
recht abgenützte.»

In der Stadt Waterloo im Staate
Nebraska lautete im Jahre 1910
eine Vorschrift: «Kein Barbier in
dieser Stadt darf zwischen sieben
Uhr morgens und sieben Uhr
abends Zwiebeln essen.»

JAHRE
1967-1977ANS

YEARSm
BREITEN

Bergferien und Badekur
in Breiten
gesunde und
heilende Vergnügen!
Einziges alpines
Sole-Hallenbad 33 °C

• Rheuma, Kreislauf, nach Unfällen und
Operationen, Fettsucht, Frauenleiden,
Schwachezustande

• Schlankheitskuren • Kurarzt
• geführte Wanderungen • Tennis • Fitness-

Test • Gym — FHalle, Sauna. Solanum. Massage,
Therapien

• Hotel GARNI IM GRÜNEN
Tel. 028/5 26 62
Badehotel SAUNA (direkter Zugang zu
Solbad und Therapien) Tel 028/5 3817

• Vermietung von Ferienwohnungen
inkl Eintritt in Bäder Tel 028/5 33 45
Ferien- und Badekurort Breiten VS
3983 Breiten ob Morel

SCHIEFER
+GRANIT

Tisch- und Bodenplatten
Küchen-Abdeckungen, Cheminees,Tafeln usw.

SchiefertafelfabrikAG
3714 Frutigen 033 7113 75 Unter 15 Sorten finden Sie auch Ihren MAC BAREN


	Rücksichtvoll

